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Lektion Nr. 57 – Der Abfall 
 

Die letzte große Gefahr, die wir uns im Rahmen unseres Aufbaupro-
gramms noch ansehen werden, ist die Gefahr des Abfalls. Abfallen kann nur ein 
Christ, der zuvor an Jesus Christus gehangen hat. Wenn ein Mensch nie mit 
Christus vereinigt war, kann er gar nicht abfallen, weil er ohnehin vom Himmel-
reich getrennt ist. Demzufolge betrifft die Gefahr des Abfalls alle tatsächlichen 
Christen! 

Die sog. „sieben Sendschreiben“ zeigen u.a. eine prophetische Chronolo-
gie auf, wie sich die Gemeinde Jesu Christi als Ganzes im Gemeindezeitalter 
entwickeln wird. Die letzte Phase dieses Zeitalters unmittelbar vor der Ankunft 
Jesu ist deutlich vom Abfall gekennzeichnet, dargestellt durch die Gemeinde in 
Laodicea. Es handelt sich dabei letztlich um eine christuslose Gemeinde, denn 
Jesus muss die Gemeinde bitten, die Türe zu öffnen, damit Er wieder mit ihr 
Gemeinschaft pflegen kann. Die Gemeindeglieder sind zwar weiterhin „Chris-
ten“, allerdings nur noch äußerlich. Innerlich sind sie hohl, leer und ohne Kraft, 
Glauben und Liebe. Zudem leben sie in einem völligen Selbstbetrug. Während 
sie meinen, reich zu sein, sind sie in Tat und Wahrheit armselig und betrogen. 
Sie besitzen noch eine Form der Gottseligkeit, deren Kraft aber verleugnen sie.  

Welches sind die tiefen Hintergründe des Abfalls? Es sind am Ende wie 
immer die Aktivitäten Satans. Anhand des Gleichnisses vom Unkraut im Acker 
können Sie deutlich erkennen, dass Satan überall dort zur Stelle ist, wo der Hei-
lige Geist arbeitet! Die Wirkung ist in kürzester Zeit eine Vermischung. Weizen 
ist mit Unkraut vermischt und gute Fische mit faulen Fischen. Für uns Menschen 
ist zudem eine Unterscheidung enorm schwierig, weshalb der HERR in beiden 
Gleichnissen die Anweisung gab, bis zur Ernte, resp. zur Vollendung zuzuwar-
ten. Die Wirkung des Bösen ist ein Geheimnis, unter dem wir alle zu leiden ha-
ben. Sie ist schließlich auch für den Abfall verantwortlich. 

Das Böse manifestiert sich durch einen bestimmten Geist, durch den Geist 
des Antichristen. Das Erstaunliche dabei ist die Tatsache, dass dieser antichrist-
liche Geist bereits zu Beginn des Gemeindezeitalters wirkte! ... und dies ist der 
(Geist) des Antichrists, von dem ihr gehört habt, dass er komme, und jetzt ist er 
schon in der Welt. – Kinder, es ist die letzte Stunde, und wie ihr gehört habt, 
dass der Antichrist kommt, so sind auch jetzt viele Antichristen aufgetreten. So-
mit wirken seit Beginn des Gemeindezeitalters in letzter Konsequenz im Bereich 
des Geistes zwei Strömungen: der Heilige Geist und der Geist des Antichristen. 
Der Heilige Geist bildet mit allen gehorsamen und wachsamen Gliedern des Lei-
bes Christi die Braut Christi; der antichristliche Geist führt zur Bildung der Braut 
Satans, der Hure Babylon. Diese Hure umfasst u.a. die gesamte abgefallene 
Weltchristenheit, die alle Ansätze der Gemeinde in Laodicea besitzt. 

Nun verheißt Ihnen das Wort Gottes für die letzte Phase des Gemeinde-
zeitalters wenig Erfreuliches, nämlich eine drastische Verstärkung des anti-
christlichen Geistes, was schließlich zur persönlichen Offenbarung des Anti-
christen, quasi zur Inkarnation Satans, führt. Jesus warnt intensiv vor dieser Es-
kalation unmittelbar vor Seiner Ankunft. Eine starke religiöse Verführung wird 
einsetzen, u.a. veranlasst durch das zunehmende Auftreten falscher Christi, 
Propheten, und Apostel. In Israel vergeht praktisch kein Tag, wo nicht irgendein 
falscher Christus auftritt. Es wurde extra ein psychiatrisches Behandlungsteam 
eingesetzt, das Menschen mit diesen Wahnvorstellungen behandelt! 
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Ferner verheißt Jesus, dass vor Seiner Ankunft die Gesetzlosigkeit über-
handnimmt und die Liebe der meisten erkalten wird. Der Apostel Paulus greift 
diese Gedanken auf und beschreibt die gesellschaftlichen Zustände unmittelbar 
vor der Ankunft Jesu. Sämtliche Ansätze können Sie bei sorgfältiger Beobach-
tung mit erschreckender Genauigkeit feststellen! Schließlich schreibt Paulus: 
Lasst euch von niemand auf irgendeine Weise verführen, denn (dieser Tag 
kommt nicht), es sei denn, dass zuerst der Abfall gekommen und der Mensch 
der Gesetzlosigkeit geoffenbart worden ist ... Folglich setzt vor der Ankunft des 
HERRN nicht die große Erweckung ein, wie dies überall zu hören ist, sondern 
stattdessen der große Abfall unter den Christen! Der Geist aber sagt ausdrück-
lich, dass in späteren Zeiten manche vom Glauben abfallen werden, indem sie 
auf betrügerische Geister und Lehren von Dämonen achten ... Diese Aussagen 
sind deutlich genug, welche Gefahr einem erweckten Christen vor der Ankunft 
des HERRN droht! 

Als Sie Christus erkannt und angenommen haben, wurden Sie durch den 
Heiligen Geist augenblicklich aus der Macht der Finsternis errettet und versetzt 
in das Reich des Sohnes seiner Liebe. Das heißt leider keinesfalls, dass Satan 
Sie aufgegeben hat. Er lässt einen Erweckten nie in Ruhe, und er macht auch 
keinen Urlaub. Satan besitzt bestimmte Taktiken, wie er erweckte Christen wie-
der eingarnt, einnebelt, blendet und in den Abfall treibt (oder treiben will). Dazu 
benutzt er folgende Mittel: 

1. Ihre menschliche Veranlagung (die innewohnende Sünde, das gefallene 
Fleisch, die alte Natur), 

2. Ihre Vergangenheit (Tatsünden, Verletzungen, okkulte Belastungen), 

3. die Welt (das Herrschaftsgebiet Satans – seine Köder sind: Karriere, Be-
ruf, Geld, Besitz, Ansehen, Hobbys, Perversion, Augenlust usw.), 

4. okkulte Wissenschaften und Praktiken (Parapsychologie, Esoterik, 
Selbstfindung, Heilungs- und Heilswege, New-Age usw.), 

5. religiöse Verführung (durch seelisch-dämonische, manipulierende Bewe-
gungen; Verknüpfungen mit dem denominationellen System und letztlich 
der Hure Babylon). 

Um es gleich deutlich zu machen: auf alle Gefahren des Abfalls bietet 
Ihnen das Wort Gottes wirksame Befreiungs- und Schutzmöglichkeiten. Letzt-
lich sind Sie nur umfassend geschützt, wenn Ihnen am Schluss nichts mehr 
bleibt als Jesus Christus allein, d.h. eine totale und innige Lebensgemeinschaft 
mit Ihm – oder bildlich ausgedrückt: eine völlig ungetrübte Beziehung zwischen 
dem Weinstock und der Rebe.  

Wir nennen Ihnen nun acht Testpunkte, anhand derer Sie herausfinden 
können, ob Sie mit einem Bein schon im Abfall stehen. Sie erkennen daraus 
gleichzeitig die möglichen Wege in den Abfall, resp. die Schutzmöglichkeiten 
vor dem Abfall. Sie werden schnell sehen, dass sämtliche Punkte mit Ihrem 
praktischen Alltag zu tun haben. Deshalb sollten Sie diese Punkte die ganze 
Woche in Ihrem Herzen festhalten! 

1.  Ständiger Lobpreis für alles. Gottes Wort kennt keine Ausnahme. Wenn 
Sie nicht danken, werden Sie automatisch rebellieren. Rebellion aber ist 
Götzendienst und Zaubereisünde und bringt Sie an den Rand des Abgrun-
des.  

2. Tägliche, persönliche Danksagung und Verherrlichung Gottes. Ihr all-
tägliches Leben sollte diese Elemente beinhalten, sonst folgt die Verfins-
terung.  
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3. Brennende Liebe zu den Verlorenen. Die Retterliebe ist ein deutliches 
Kennzeichen eines erweckten Christen, die sich durch einen entspre-
chenden Einsatz auszeichnet (Fürbitte, persönliche Evangelisation). 

4. Täglich voll Heiligen Geistes. Die alltäglichen Anforderungen und Be-
schmutzungen durch die Umgebung erfordern eine ständige Neuerfüllung 
mit dem Heiligen Geist und die ständige Gemeinschaft mit Ihm. 

5. Gebetsdienst. Erweckte Christen sind tägliche Fürbitter und halten sich 
damit täglich vor dem „Gnadenthron“ auf. Wer nicht anhaltend betet und 
wacht, ist am Einschlafen und gleitet sanft in den Abfall. 

6. Praktischer Dienst am Leib Christi. Sie sind aktiv am Aufbau des loka-
len Leibes Christi u.a. durch den Einsatz Ihrer Gnadengabe beteiligt und 
dienen als treuer Haushalter mit Ihren Talenten. Beachten Sie die Konse-
quenzen in diesem Gleichnis! Wer faul und bequem die andern dienen 
lässt, schläft ein und wird von der Finsternis „geschluckt“! 

7. Prioritäten richtig gesetzt. Für was brennt Ihr Herz am Morgen, wenn 
Sie erwachen? Wie und wo investieren Sie die Ihnen anvertrauten Talente 
(Zeit, Geld, praktische Gaben usw.)? Worin besteht Ihre Freizeitbeschäf-
tigung? Was beschäftigt Sie mehr: die Welt oder das Reich Gottes? Sollte 
es die Welt sein, stehen Sie in der Gefahr, mit der Welt unterzugehen.  

8. Täter des Wortes. Waren und sind Sie gehorsam gegen alle erkannten 
und gehörten (gelesenen) Anweisungen Gottes? Gegen den Ungehorsam 
ist kein Kraut gewachsen. Wer gegenüber dem Wort Gottes ungehorsam 
ist, gerät in die Finsternis und fällt ab. 

Nach diesen Testpunkten wird Ihnen der Heilige Geist Ihren gegenwärti-
gen Zustand gezeigt haben. Die Glieder der Laodicea-Gemeinde wurden zur 
eifrigen Buße aufgerufen. Wir empfehlen Ihnen das gleiche, falls Sie die obigen 
acht Punkte nicht vollständig erfüllt haben. 

Wir fragen uns als nächstes, was Sie überhaupt erweckt und in der Erwe-
ckung festhält. Auf einen Nenner gebracht ist es Christus in Ihnen. Es ist rein 
die Frage, ob Sie den Sohn haben oder nicht. Wenn Sie Christus erkannt und 
vollumfänglich angenommen haben, so ist Er Ihr Leben, Ihr Sieg, Ihr Überwinder 
usw. Solange Sie in ungetrübter Gemeinschaft mit Christus leben, hält Er Sein 
Leben in Ihnen aufrecht. Die Wirkung davon ist ein Leben in Seiner Ruhe und 
in Seiner Kraft. Er wird Sie auch im erweckten Zustand erhalten und Sie durch 
Seinen Heiligen Geist rechtzeitig mahnen, wenn Sie sich dem Abgrund nähern. 
Einmal mehr lautet der Schluss: in Christus bleiben!  

Zweifelsohne ist der große Abfall bereits voll im Gang. Weil er schleichend 
und sehr religiös abläuft, wird er von den wenigsten Christen wahrgenommen. 
Der Herr Jesus Christus ruft Sie auf, genau in dieser Lage Ihr Haupt zu erheben. 
Dies bedeutet im übertragenen Sinne, dass Sie im Abfall eine völlige Ausrich-
tung auf das Haupt (Christus) benötigen und in eine tiefe Abhängigkeit zu Ihm 
gelangen. Den Rest müssen Sie unbedingt ablegen! So kann Er Sie halten und 
durchtragen; so steuert Er auch Seine wahren Glieder und baut diese zu Seiner 
Braut zusammen. Alle Seine wahren Schafe, die Seine Stimme hören, kommen 
sicher ans Ziel. Dazu sind am Ende nur zwei Voraussetzungen nötig: Völlige 
Einbettung in Christus und in Seinen lokalen Leib! 

Wenden Sie sich an diesem Punkt ganz zu Jesus (zurück). Sagen Sie 
allem anderen, was nicht zuerst das Reich Gottes meint, in aller Radikalität ab. 
Lassen Sie sich dann an Ihrem Wohnort zur verbindlichen Gemeinde aufbauen. 
Denn der verbindliche Leib Christi in Ihrer Stadt ist die einzig sinnvolle Umge-
bung, um unversehrt und untadelig durch die letzten Tage vor der Ankunft des 
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HERRN zu gelangen. Sie sollten nur noch an Christus und Seiner Gemeinde hän-

gen. Allen anderen religiösen Bewegungen und Strömungen sollten Sie definitiv 
den Abschied geben. Es geht nämlich am Ende nur um Jesus Christus allein! 
Jeder andere „christliche“ Weg wird früher oder später zum Irrleuchter. 

 

MP3-Audiovorträge: Abfall, Gesetzlosigkeit, Antichrist und der Heilige Geist 

   Er hat die Macht, das Erbe zu geben allen, die geheiligt .. 

Literaturhinweise:  Buch 2, Kap. 18-19, 24; Buch 6, Kap. 1.4, 1.8, 1.15, 2.11- 
2.13 

 

 

Nachwort 
Sie haben nun erfolgreich das „Aufbauprogramm“ zum lokalen Leib Christi 

durchlaufen. Bestimmt werden Sie viele Impulse erhalten haben und wird sich 
Ihr Leben gründlich verändert haben. Vieles wird Ihre Zustimmung gefunden ha-
ben, v.a. als Sie es mit dem vollständigen Wort Gottes geprüft haben. Einiges 
hat Ihnen vielleicht „Bauchschmerzen“ verursacht oder ist auf Unverständnis ge-
stoßen. Lassen Sie es einstweilen stehen! Was uns der HERR über viele Jahre 
hinweg gezeigt hat, benötigt auch in Ihrem Leben seine Zeit. Der HERR wird 
Ihnen gewisse Zusammenhänge später deutlich machen – oder unsere Erkennt-
nis war eben stückhaft und auch nicht fehlerfrei. Halten Sie das Gute dieser 
Lektionen unbedingt fest und wachen Sie sorgfältig darüber, dass Sie es konse-
quent ausgeführt haben. Arbeiten Sie die Lektionen mit Vorteil nochmals durch 
– sei es zur Selbstprüfung oder zur Vertiefung und Festigung. 

Vor allem aber wollten wir Ihnen Christus und Sein Lieblingsanliegen, den 
(lokalen) Aufbau Seines Leibes oder Seiner Gemeinde, großmachen, und wir 
hoffen, dass uns dies gelingen durfte. Es wäre unsere größte Freude, wenn Sie 
als Frucht dieser Lektionen ganz mit Christus vereinigt wurden – zu einer un-
trennbaren Einheit mit Ihm. Ebenso wäre es ein Triumph für das Himmelreich, 
wenn Sie nun in Ihrem Wohnort den konkreten Aufbau des lokalen Leibes Christi 
miterleben dürfen und nun selbst ein funktionstüchtiges Glied geworden sind. 
Nichts ist damit zu vergleichen, im lokalen Leib Christi mit seiner Gabe zu dienen 
und zu erfahren, dass das Reich Gottes nahe herbeigekommen ist. Sollten Sie 
im konkreten Aufbau des lokalen Leibes Fragen haben, dürfen Sie sich jederzeit 
an die Herausgeber dieser Lektionen wenden. Natürlich sind wir auch für Feh-
lerhinweise und Ergänzungen dankbar, die wir bei späteren Drucklegungen be-
rücksichtigen werden. Mit zwei Textstellen werden wir uns nun von Ihnen ver-
abschieden: 

Er selbst aber, der Gott des Friedens, heilige euch völlig; und vollständig 
möge euer Geist und Seele und Leib untadelig bewahrt werden bei der Ankunft 
unseres Herrn Jesus Christus. Treu ist, der euch beruft; er wird es auch tun.  

Wir wissen aber, dass der Sohn Gottes gekommen ist und uns Verständ-
nis gegeben hat, damit wir den Wahrhaftigen erkennen; und wir sind in dem 
Wahrhaftigen, in seinem Sohn Jesus Christus. Dieser ist der wahrhaftige Gott 
und das ewige Leben. Kinder hütet euch vor den Götzen. 
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